
 

 

 

 

 

 

 

 

Erfurt lädt ein! 

Entspannte und verkürzte Anreise durch neue ICE-Strecken 

Erfurt wird ab Dezember mit exzellenten Verbindungen zum neuen Drehkreuz im deutschen Bahnverkehr: 

 Täglich werden 80 ICE-Fernverkehrszüge am Erfurter Hauptbahnhof halten. 

 Neue und schnellere Direktverbindungen zum Beispiel aus Hamburg, München, Stuttgart, Nürnberg 

und Bamberg.  

 HH-EF: stündlich ein ICE durchgehend zwischen 6 und 18 Uhr, Reisezeit 3:50 h 

 M-EF: stündlich mindestens  ein ICE durchgehend zwischen 6 und 20 Uhr  

 S-EF: alle 2 Stunden ein ICE durchgehend zwischen 6.50 und 18.50 Uhr, Reisezeit 3:35h 

 N-EF: stündlich mindestens ein ICE durchgehend zwischen 6 und 21 Uhr  

 BA-EF: 10 direkte ICE-Verbindungen zwischen 6.22 und 22 Uhr, Reisezeit 40 min 

 Auch aus Berlin wird Erfurt künftig umsteigefrei nahezu im Halbstundentakt angefahren. Die Ankünfte 

aus Norden und Süden sind mit der ICE-Linie Frankfurt-Dresden abgestimmt. 

 B-EF: 24 direkte ICE-Verbindungen zwischen 5.30 und 21 Uhr  

 F-EF: 22 direkte ICE-Verbindungen zwischen 6 und 21 Uhr  

 DD-EF: alle 2 Stunden ein ICE durchgehend zwischen 6.50 und 18.50 Uhr  

 Erfurt ist damit als idealer Treffpunkt für Tagungen, Meetings oder private Treffen in der Mitte 

Deutschlands noch schneller mit der Bahn erreichbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Auch in Thüringen wird Erfurt zum zentralen Knoten mit Anschluss an das ICE-Netz. Dazu gibt es 

deutliche mehr Verbindungen im Regionalverkehr zwischen Erfurt, Weimar und Jena: 

 Etwa halbstündliche Ankünfte aus Jena von 6 bis 20 Uhr.  

 Etwa  viertelstündliche Ankünfte aus Weimar. 

 Zwei zusätzliche RE-Züge in der Hauptverkehrszeit am Morgen zwischen Jena und Erfurt. 

 Durchgehende Verbindung der Linie Gera – Jena – Erfurt. 


